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SGB Abtei lung Fußbal l

Mannschaften der Saison 201 6/201 7
1 . Mannschaft: Verbandsliga Süd Hessen
2. Mannschaft: Kreisoberliga Hanau
A-Jugend: Verbandsliga Süd
B-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
C-Jugend: Kreisliga Hanau
Alte Herren: Freundschaftsspiele
Kontaktperson: Martin Mönninger Telefon: 0171 / 3382959

Die SGB Abteilung Fußball ist auch im Internet
vertreten unter

www.sg-bruchkoebel.de

mit vielen Informationen über Mannschaften und
Vereinsveranstaltungen.

Gegründet: 1909
Mitglieder: ca. 455
Sportgelände: Sportplatz Am Wald, Gumbinnenerstraße
Clubhaus: Sportlerheim Sportplatz Am Wald
1 . Vorsitzender: Oliver Gust Telefon: 0177 / 2124621
2. Vorsitzender: Frank Ruffieux Telefon: 06181 / 78155
2. Vorsitzender: Joachim Jüriens Telefon: 06181 / 71120
1 . Schriftführer: Martin Wilhelmi Telefon: 06183 / 2152
1 . Kassierer: Volker Kalix Telefon: 06187 / 4759591
1 . Jugendleiter: Helge Schröder Telefon: 06181 / 72225
2. Jugendleiter: Oliver Sonntag Telefon: 0172 / 4268101
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Quelle: Verein, 20. Februar 2017

Die SG Bruchköbel, Abt. Fußball, möchte hiermit folgende Mit-
teilung machen, um evtl. div. „Irritationen“ entgegen zu treten:

Die SG Bruchköbel und der Trainer der 2. Mannschaft (KOL)
Alberto Agnetelli haben sich im beiderseitigen Einvernehmen am
Wochenende getrennt.
Wir bedanken uns an dieser Stelle für die bis dahin geleistete

Arbeit von Alberto Agnetelli und wünschen Ihm auf seinem wei-
teren sportlichen Weg alles Gute und Erfolg.
Die vakante Trainer-Position wird bis auf weiteres mit den zur

Verfügung stehenden Möglichkeiten intern gelöst.
Eine Neubesetzung wird bis spätestens zur neuen Saison 2017/18

parallel dazu voran getrieben.

Mit sportlichem Gruß
Michael Kwasniok
SGB-Fußball

Presse-Mitteilung
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1 . M A N N S C H A F T – „Der Schritt ist uns
sehr schwer gefallen und erfolgte aus rein sportli-
chen Gründen“, sagte Jochen Dickerhoff gegen-
über dem HA. Letztlich sei es nicht um Perso-
nen, sondern um den Verein gegangen, so der
sportliche Leiter weiter.
Anfangs sei man mit der Arbeit Arslnergüls

durchaus zufrieden gewesen, „wir haben ihn
nicht umsonst vom B-Team-Trainer zum Chef-
trainer befördert.“ Dass man im engsten Vor-
standskreis erst kurz vor Weihnachten zum Ent-
schluss gekommen sei, sich von Arslanergül zu
trennen, dokumentiere, wie schwer man sich mit
dieser finalen Entscheidung getan hätte. „Da
blieb leider keine andere Möglichkeit als Arsla-
nergül am zweiten Weihnachtsfeiertag zu infor-
mieren“, verteidigte Dickerhoff die Vorgehens-
weise. Schließlich wollte man den Trainer noch
vor Beginn des Opel-Brass-Cups über die Ent-
scheidung in Kenntnis setzen.      
Für Arslanergül ist die Entlassung nicht nach-

vollziehbar. Zwei Wochen vor Weihnachten hät-
ten Dickerhoff und der stellvertretende Abtei-
lungsleiter Joachim Jüriens mit ihm ein ausführ-
liches Gespräch geführt. „Dabei wurde mir trotz
der aktuellen nicht wegzudiskutierenden Proble-
me signalisiert, mit mir den Weg weiterzugehen“,
zeigte sich Arslanergül über den Anruf Oliver
Gusts am zweiten Weihnachtsfeiertag maßlos
enttäuscht. Ausgerechnet der Abteilungsleiter
suspendierte ihn, der ihn mit großen Vorschuss-
lorbeeren vor einem guten Jahr ins Amt gehoben
hatte, mit dem er aber schon seit Monaten kein
Wort mehr gewechselt habe. „Die Menschlich-
keit ist dabei auf der Strecke geblieben“, stellte
er enttäuscht fest. Das wohlwollende Feedback

aus Spielerkreisen war für ihn Balsam.   Arsla-
nergül hatte am 20. Oktober letzten Jahres vom
damaligen sportlichen Leiter Oliver Gust die
Trainingsleitung übernommen. Gust war für den
bereits Ende August geschassten David Baranski
interimsweise eingesprungen. Die Verpflichtung
Arslanergüls überraschte viele. Der Sprung vom
B-Team-Trainer der SGB in die Verbandsliga war
nicht ohne Risiko. Sportlich bewegte der mitt-
lerweile 36- Jährige nicht viel. Er übernahm die
Mannschaft als Tabellenachter, am Ende reichte
es zu Platz zehn. Eine große Enttäuschung war
für alle Beteiligten die 0:2-Pleite im Pokalfinale
gegen Germania Großkrotzenburg.            
Mit vielen neuen Spielern peilte der B-

Scheininhaber in der Saison 2016/17 einen Platz
in der ersten Tabellenhälfte der Verbandsliga
Süd an. Er hatte ein gutes Gefühl. Die neufor-
mierte Mannschaft sei motiviert und sehr ehr-
geizig, meinte Arslanergül kurz vor dem Run-
denstart. Die harte Realität holte den sympathi-
schen Coach aber schnell ein. Wobei es ihm
nicht gelang, die fehlende Konstanz auszumer-
zen. Zwar rangierte die SGB am 13. und 15.
Spieltag auf Platz sechs, letztlich ging man aber
als 13. auf einem Abstiegsplatz in die Winter-
pause. Wobei die miserable Heimbilanz der ent-
scheidende Faktor war.    
Ein Nachfolger steht nach den Worten

Dickerhoffs bereits in den Startlöchern. Da noch
einige Details zu klären seien, verzögere sich die
Bekanntgabe des neuen Trainers noch etwas.
Dickerhoff geht aber davon aus, noch während
des Opel-Brass-Cups den Neuen vorstellen zu
können.

Quelle: Hanauer Anzeiger, 27. Dezember 2016

SG Bruchköbel trennt sich von Trainer
Sahin Arslanergül
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 28. Dezember 2016

2. M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel
sorgt weiter für dicke Überraschungen: Nach der
Entlassung von Sahin Arslanergül gab der Verein
den Namen des neuen Übungsleiters bekannt:
Ab Januar hat Andreas Arr-You das Sagen beim
Verbandsligisten, ein in der hiesigen Fußballsze-
ne gänzlich unbekannter Trainer. Wie der Sport-
chef der SGB Jochen Dickerhoff mitteilte, trai-

nierte der 44- Jährige zuletzt die C- Junioren der
TSG Wieseck. Der kleine mittelhessische Verein
betreibt eine intensive Jugendarbeit und spielt
mit den C- Junioren in der Regionalliga Süd, der
höchsten deutschen Liga. Arr-You kommt aus
dem Vordertaunus und spielte unter anderem in
Oberursel.

Andreas Arr-You ist neuer Trainer
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1 . M A N N S C H A F T

– Die SG Bruchköbel hat
sich in einem spannenden
Finale gegen Großkrot-
zenburg durchgesetzt und
das eigene Hallenturnier
Opel-Brass-Cup gewon-
nen.

Endlich wieder ein
Sieg der SG Bruchköbel
beim eigenen Turnier um
den Opel-Brass-Cup. Seit
2007 wartete die SGB auf
ein Erfolgserlebnis vor ei-
genem Publikum. Aller-
dings wurden die Fans im
Finale gegen Germania
Großkrotzenburg auf die
Folter gespannt. Nach 20
Minuten stand es 2:2, erst
im Neunmeterschießen
setzte sich der Gastgeber
4:3 gegen den Ligarivalen
durch.

Dritter wurde der FC Karben, der ebenfalls
ein Neunmeterschießen benötigte, um die SVG
Steinheim 7:5 niederzuringen. Für das Hanauer
Hallenmaster qualifizierte sich Eintracht Oberis-
sigheim. Im direkten Vergleich besiegten die
Gelb-Schwarzen Germania Dörnigheim in der
Trostrunde 4:3, nachdem sie bereits 0:3 hinten
gelegen hatten.

Dramatisches Finale

Das Finale erfüllte voll und ganz die Erwar-
tungen der fast 300 Zuschauer. Beide Teams gin-
gen ein hohes Tempo. „Das war Dramatik pur“,
meinte SGB-Sprecher Timo Haas. Großkrotzen-
burg führte durch Tore der beiden Ex-Bruchkö-
beler Tobias Kühn (6.) und Niklas Johnson (8.)

bereits 2:0, ehe die Hausherren aufwachten.
Ugur Erdogan (10.) mit seinem zehnten Treffer,
womit er auch Torschützenkönig wurde, und
Jaouad El Kaddouri (13.) egalisierten. Im Neun-
meterschießen patzten Kühn und Joseph Lutz.
Trotz der Niederlage war Germania-Coach
Christian Schönig voll des Lobes für seine
Mannschaft. „Spielerisch zählten wir sicher
nicht zu den besten Teams, dafür war die Diszi-
plin aber überragend. Kompliment an meine
Mannschaft.“

Starke Moral

SGB-Sportchef Jochen Dickerhoff hob die
starke Moral seines Teams hervor. Die Spieler
hätten den Trubel um die Trainerentlassung sou-

Quelle: Hanauer Anzeiger, 30. Dezember 2016

SGB holt den Pott

Quelle: Kalle Meyer

Das Eröffnungsspiel gewann die SGB im Hallenfußball ge-

wohnt knapp mit 4:3 gegen Viktoria Kahl

Bruchköbeler 6:5-Sieg im Finale gegen Großkrotzenburg
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verän weggesteckt. „Wir waren bis zum letzten
Spiel bis in die Fußspitzen motiviert.“ Dieses En-
gagement wurde mit 800 Euro Siegprämie be-
lohnt, die Germania tröstete sich mit 400 Euro.
Der FC Karben und die SVG Steinheim wa-

ren die Überraschungsteams des 22. Opel-Brass-
Cups. Erst im Halbfinale ging den beiden Kreiso-
berligisten die Luft aus. Karben unterlag Bruch-
köbel 3:6 und Steinheim 2:6 gegen Großkrotzen-

burg. Bruchköbel führte nach fünf Minuten
bereits 3:0 und schien dem kessen Außenseiter
frühzeitig den Zahn gezogen zu haben. Doch
Karben verkürzte bis zum Seitenwechsel auf 2:3,
wobei besonders Spielertrainer Harez Habib mit
technischen Kabinettstücken brillierte. In den
zweiten zehn Minuten wurde die Mannschaft
aus dem Fußballkreis Friedberg aber von den
Gastgebern ausgekontert.

Quelle: Kalle Meyer

Mit Ehrgeiz zum Sieg: Mark Nowak (rechts) ergattert sich den Ball.
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1 . M A N N S C H A F T – Seine Vorstellungen
haben die Verantwortlichen der SG Bruchköbel
überzeugt: Der neue Trainer Andreas Arr-You
hat ein klares Konzept vorgelegt, wie er den Ver-
bandsligisten vor dem Abstieg retten will. Seit
Anfang Januar ist Andreas Arr-You neuer Trai-
ner der SG Bruchköbel.   Während des Opel-
Brass-Cups wurde der neue Mann an der Seiten-
linie der Mannschaft kurz vorgestellt. Die Ken-
nenlernphase beginnt offiziell mit dem Trainings-
beginn am kommenden Montag – eine Woche
früher als der entlassene Coach Sahin Arslaner-
gül geplant hatte.
Arr-You? Die meisten Fußballexperten im Ha-

nauer Raum können mit dem Namen nichts an-
fangen. Gänzlich unbekannt, lautete die Ant-
wort. Arr-You klärt im Gespräch mit unserer Zei-
tung auf. Der ungewöhnliche Name stammt aus
China. „Ein Vorfahr väterlicherseits ist bereits
vor Generationen nach Deutschland ausgewan-
dert, wann genau, lässt sich nicht mehr nach-
vollziehen“, berichtet der 44- Jährige.

“Anfangs lose Gespräche“

Der Kontakt zur SG Bruchköbel kam über
Carsten Keller zustande, den er schon lange
kennt und der ihn bei seiner Tätigkeit in Bruch-
köbel als Co-Trainer unterstützen wird. Dieser
wiederum spielte vor Jahren bei Eintracht
Oberissigheim und kannte den jetzigen SGB-Ab-
teilungsleiter Oliver Gust. Beide tauschten sich
über die Lage in Bruchköbel aus, Keller brachte
dabei seinen Spezie Arr-You ins Gespräch. Gust
nahm den Kontakt zu Arr-You auf. „Das waren
anfangs lose Gespräche“, betont Arr-You. Erst
kurz vor Weihnachten nahm die Entwicklung
Fahrt auf, nachdem ein engster Kreis des Ver-
bandsligisten eine Trennung von Arslanergül be-
schlossen hatte.

Ligaverbleib ist Ziel

Jochen Dickerhoff und Joachim Jüriens führ-
ten das entscheidende Gespräch mit dem neuen
Übungsleiter. Sowohl der sportliche Leiter als
auch der stellvertretende Abteilungsleiter waren
vom Auftreten Arr-Yous angetan. „Ich war posi-
tiv überrascht. Seine Vorstellungen haben mich
beeindruckt“, meint Jüriens.„Er hat ein klares
Konzept vorgelegt, wie er den drohenden Ab-
stieg aus der Verbandsliga verhindern will“, er-
gänzt Dickerhoff. Ziel der Vereinsoberen ist zu-
nächst der Ligaverbleib. Davon abhängig wird
sicher auch die Dauer des Engagements Arr-
Yous bei der SGB sein.

Mehr Kontinuität auf Trainerstuhl

„Wenn wir die Liga halten, stellt sich die Fra-
ge einer Weiterbeschäftigung nicht“, will
Dickerhoff von einer Feuerwehrmission des neu-
en Übungsleiters nichts wissen. Ziel sei vielmehr,
wieder mehr Kontinuität auf dem Trainerstuhl
zu haben, wie es zuletzt während der Ära von
Thorsten Peters der Fall war.
Andreas Arr-You stammt aus dem Hochtau-

nuskreis. Beim FC 04 Oberursel hat er mit dem
Fußballspielen begonnen. Seine erste Trainer-
stelle trat er beim FC 09 Oberstedten an. Wäh-

Quelle: Hanauer Anzeiger, 5. Januar 2017

Andreas Arr-Yous Spielidee soll SG
Bruchköbel vor Abstieg retten
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rend seiner fünfjährigen Tätigkeit beim EFC
Kronberg (2009 bis 2014) führte er den Tau-
nusclub von der Kreisoberliga (KOL) in die
Gruppenliga Frankfurt West. Anschließend folg-
ten kurze Stationen beim FC Reifenberg (KOL)
und den A- Junioren des FC Neu-Anspach in der
Gruppenliga.

Co-Trainer der C- Junioren

Zuletzt war Arr-You als Co-Trainer der C- Ju-
nioren der TSG Wieseck in der Regionalliga Süd
tätig. Den Kontakt zur TSG hat er nicht abge-
brochen. „An den trainingsfreien Tagen werde
ich in Wieseck sein“, berichtet er. Auch bei den
Spielen in der Regionalliga Süd kann er größten-
teils dabei sein, wie er beim Vergleich der Ter-
minpläne festgestellt hat. Aber ausgerechnet bei
der Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach der
Winterpause klappt es nicht. Am Fastnacht-
samstag, 25. Februar, spielt Bruchköbel zuhause
gegen Vatanspor Bad Homburg, die TSG Wie-

seck empfängt die U15 der Frankfurter Ein-
tracht. „Vielleicht können wir das Spiel gegen
die Eintracht noch verlegen“, hofft Arr-You.

Testspielplan wird übernommen

Er bezeichnet sich selbst als Fußballverrück-
ter, die Fakten sprechen Bände. Im Mai 2016 er-
warb der Vater einer 18 Jahre alten Tochter den
B-Schein in der Sportschule des Hessischen
Fußball-Verbandes in Grünberg. Süffisanterweise
gehörte auch Arslanergül, den er jetzt beerbte,
dem Lehrgang an. Den noch von Arslanergül
zusammengestellten Testspielplan übernimmt er
eins zu eins. „Da sind hochkarätige Gegner da-
bei, von daher gab es keinen Grund, was zu än-
dern.“ Änderungen wird es dagegen im takti-
schen Bereich geben. „Ich habe eine Spielidee.
Meine Aufgabe wird sein, diese so schnell wie
möglich auf die Mannschaft zu übertragen“, legt
er selbst die Messlatte hoch.
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1 . M A N N S C H A F T – Der SC 1960 Hanau
hat erstmals das Hanauer Hallenmasters gewon-
nen. Am Ende hatte der Verbandsligist knapp
mit 1 :0 (0:0) die Nase gegen den FC Hochstadt
vorne und kassierte 600 Euro Preisgeld. Die Lila-
Weißen trösteten sich mit 400 Euro für das sehr
unglücklich verlorene Finale. Dritter wurde
überraschend Eintracht/Sportfreunde Winde-

cken. Der A-Ligist besiegte im reinen Neunme-
terschießen Titelverteidiger FSV Bischofsheim
4:2.
Die SG Bruchköbel hat in der Zwischenrunde

nach dem Sieg gegen Hanau 93 (4:2) und der
Niederlage gegen SC 1960 Hanau (2:5) das
Halbfinale verpasst.

Quelle: Verein, 23. Januar 2017

Hallenmasters Finale 201 7
1 960 Hanau besiegt Hochstadt mit 1 :0
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1 . M A N N S C H A F T – Zur Halbzeit hatte es
vor 50 Zuschauern noch nicht nach einem De-
bakel für die Hausherren ausgesehen. Denn
nach 45 Minuten stand es nach den Treffern von
Francesco Calabrese zum 1:0 für die Gäste aus
dem nahen Unterfranken (19.) und dem Aus-
gleich von SGB-Kapitän Benjamin Braus 1 :1
(31 .) . Zur Halbzeit wechselte Bruchköbels neuer
Trainer Andreas Arr-You auf sechs Positionen
aus. Auf Seiten des Hessenligisten musste der
verletzte Torhüter Patrick Rühl zur Halbzeit
raus. Da der zweite Torhüter Ricardo Döbert
nicht zur Verfügung stand, wurde der 41-jährige
Torwarttrainer Marcel Richter eingewechselt.
Der hatte zwar lange nicht gespielt, hielt aber in
der zweiten Hälfte seinen Kasten sauber und di-
rigierte lautstark seine Vorderleute.
Zweimal hatte der Keeper Glück, als er Rück-

pässe mit der Hand aufnahm und der Schieds-
richter keinen indirekten Freistoß gab, sondern
einfach weiterspielen ließ. Ansonsten ließ der
Hessenliga-Dritte den Ball so schnell laufen,
dass die Kicker aus dem Main-Kinzig-Kreis kaum
noch mitkamen. Björn Weisenborn brachte den
FCB mit 2:1 nach vorne (57.) . Dann kam in der
57. Minute die große Wechselorgie beim Barlet-
ta-Team.
Acht Spielerwechsel wurden vorgenommen,

es kamen mit Salvatore Bari, Anthony Wade

und Fabian Bäcker auch die “Schwergewichte“
im Alzenauer Team. Letzterer startete auf der
rechten Außenbahn gleich durch, war von den
trägen Gastgebern nicht zu bremsen und ver-
senkte seinen satten Schuss aus der zweiten Rei-
he zum 3:1 flach im linken Eck (57.) . In den
letzten 20 Minuten spielten nur noch die Gäste
und es gelangen ihnen in 16 Minuten fünf Tore.
Nachdem Torjäger Salvatore Bari den Ball gegen
die Latte gedonnert hatte, machte es der Italie-
ner drei Minuten danach besser, umspielte
Bruchköbels Torwart Janis Gräfe und hatte dann
Pech, als ein Abwehrbein der SGB dazwischen
war. Im Nachschuss traf der Goalgetter dann
zum 4:1 (74.) . Dann ging es Schlag für Schlag.
Bruchköbel brach wie ein Kartenhaus zusammen
und die “Bayern“ spielten munter weiter und er-
zielten wunderbare Tore. Neuzugang Anthony
Wade fügte sich mit einem Doppelpack zum 5:1
und 6:1 gut ein (76./84.) . Amar Zildzovic zum
7:1 (85.) und Fabian Bäcker zum 8:1-Endstand
(89.) schraubten das Resultat in die Höhe. Der
Verbandsligist hatte in der letzten Minute noch
Pech mit einem Lattenschuss von Torjäger Ugur
Erdogan.

Bereits am Sonntag ist die SG wieder im Ein-
satz. Es kommt zum Vergleich zwischen Süd und
Nord auf Verbandsliga-Niveau, wenn der SV

Quelle: Hanauer Anzeiger, 27. Januar 2017

SG Bruchköbel - FC Bayern Alzenau 1 :8 (1 :1 )
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 30. Januar 2017

1 . M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel
zeigte sich im Vergleich zur 1 :8-Klatsche gegen
Hessenligist Bayern Alzenau gestern im Test ge-
gen den SV Buchonia Flieden verbessert. Der
Tabellendritte der Verbandsliga Nord behielt,
trotz der deutlichen Leistungssteigerung der
Gastgeber, am Ende mit 3:2 (2:1 ) die Oberhand.
„Unsere Mannschaft hätte ein Unentschieden
verdient gehabt, mindestens das“, meinte SGB-
Sprecher Michael Kwasniok. So ließen die
Bruchköbeler besonders nach der Pause die Gäs-
te nur selten ins Spiel kommen, vergaben aber
mehrfach gute Möglichkeiten. Kwasniok: „Heu-
te hat es lediglich beim Abschluss gehapert, an-
sonsten war das von uns in Ordnung.“ Flieden
war durch Benedikt Kress früh in Führung ge-
gangen (7.) . Antonio Sbano glückte wenig spä-
ter der Ausgleich (12.) . Nach einem neuerlichen
Blackout in der SGB-Defensive, hieß es durch
Andreas Drews bis zum Pausenpfiff 1 :2 (24.) . In

den zweiten 45 Minuten erhöhte Kress nach ei-
nem Konter auf 3:1 (57.) . Auch wenn die SGB
im Anschluss mächtig drängte, gelang lediglich
Mark Nowak noch der Anschlusstreffer (80.) .
Kurz drauf sah Fliedens Imal Scherzadeh die
Gelb-Rote Karte (83.) , was die Hausherren je-
doch nicht weiter zu nutzen wussten.

29.01 .2017 16:00

SG Bruchköbel - Buchonia Flieden 2:3

Bruchköbel: Janis Gräfe, Marco Barcik, Enis
Muratoglu, Karim Beloued, Ricardo Marra (61 .
Sekeric) , Antonio Sbano, Kim Werner, Jaouad
El Kaddouri, Mark Nowak, Lukas Gottwalt, Ma-
ximilian Walter,

Tore: 0:1 Kress (7.) , 1 :1 Antonio Sbano
(12.) , 1 :2 Drews (24.) , 1 :3 Götze (57.) , 2:3 Mark
Nowak (80.) ,

Schiedsrichter: Steffen Maaß
Besondere Vorkommnisse: Fliedens Imal

Scherzadeh bekommt die Gelb-Rote Karte (83.)

Bruchköbel lässt im Test gegen Flieden zu
viele Chancen aus

Buchonia Flieden im Stadion an der Gumbinne-
ner Straße gastiert.

27.01 .2017 19:00

SG Bruchköbel - Bayern Alzenau 1:8

Bruchköbel: Janis Gräfe, Marco Barcik (46.
Sekeric) , Enis Muratoglu, Felix Rohner (46.
Dickerhoff) , Ricardo Marra (46. Beloued) , Kim
Werner, Jaouad El Kaddouri (46. Sbano) , Mark
Nowak (46. Büdinger) , Benjamin Braus, Lukas

Gottwalt, Maximilian Walter (46. Erdogan) ,
Tore: 0:1 Francesco Calabrese (19.) , 1 :1 Ben-

jamin Braus (31 .) , 1 :2 Björn Weisenborn (51 .) ,
1 :3 Rico Kaiser (57.) , 1 :4 Salvatore Bari (74.) ,
1 :5 Anthony Wade (76.) , 1 :6 Anthony Wade
(84.) , 1 :7 Amar Zildzovic (85.) , 1 :8 Fabian Bä-
cker (89.) ,

Schiedsrichter: Kevin Kuchler
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 6. Februar 2017

1 . M A N N S C H A F T – Im dritten Testspiel
endlich der erste Sieg für Verbandsligist SG
Bruchköbel. Allerdings deutete anfangs nichts
auf einen hohen 5:1 (4:1 ) -Sieg gegen Viktoria
Kahl hin.
Die Gäste starteten elanvoll in die Partie, Be-

nedikt Salzer (8./12.) vergab jedoch zwei gute
Chancen. „Zwei Gastgeschenke haben uns dann
ins Spiel finden lassen“, beschrieb SGB-Presse-
sprecher Michael Kwasniok die Aussetzer in der
gegnerischen Hintermannschaft, die Toni Sbano
(15.) und Jouad El Kaddouri (16.) per Doppel-
schlag zur 2:0-Führung nutzten. Von da an lief es
bei den Hausherren. Ricardo Marra (35.) und
erneut Sbano (38.) nach Rückpass von Lukas
Gottwalt erhöhten auf 4:0. Wenig später betrieb
Ciro Civale (40.) Ergebniskosmetik für das Team
von Albert Repp. Im zweiten Abschnitt versieb-
ten Gottwalt, El Kaddouri und Sbano weitere

gute Gelegenheiten der SGB, bevor Benjamin
Braus (71 .) zum 5:1-Endstand erhöhte. Co-Trai-
ner Carsten Keller, der den beruflich verhinder-
ten Andreas Arr-You vertrat, setzte insgesamt 16
Spieler ein, darunter auch den 19 Jahre alten
Neuzugang Eric Ahmetaj von der SG Rosenhö-
he Offenbach.

04.02.2017 16:00

SG Bruchköbel - Viktoria Kahl 5:1

Bruchköbel: Janis Gräfe (46. Aydin) , Marco
Barcik, Marius Dickerhoff, Enis Muratoglu (46.
Nowak) , Ricardo Marra, Antonio Sbano (66.
Lovrencic) , Kim Werner, Lukas Gottwalt,
Jaouad El Kaddouri, Benjamin Braus, Erik Ah-
metaj ,

Tore: 1 :0 Antonio Sbano (15.) , 2:0 Jaouad El
Kaddouri (16.) , 3 :0 Ricardo Marra (35.) , 4:0
Antonio Sbano (39.) , 4:1 Akman (40.) , 5:1
Benjamin Braus (71 .) ,

Endlich der erste Testspiel-Sieg

Quelle: Hanauer Anzeiger, 9. Februar 2017

1 . M A N N S C H A F T – Eine kostenlose
Lehrstunde erteilte die SG Bruchköbel am
Dienstagabend Germania Niederrodenbach.
„Das war eine gute Trainingseinheit für den Ver-
bandsligisten“, kommentierte Gäste-Spielertrai-
ner Jochen Breideband den 8:1 (4:0) -Sieg der
Gastgeber. Zwar besaßen die Gäste in der zehn-
ten Minute durch Volkan Bakar, der das leere
Tor nicht traf, eine hochkarätige Chance, da-
nach rollte jedoch der SGB-Express, angetrieben
vom spielstarken Jouad El Kaddouri. El Kaddouri
(13., 31 . und 36.) und Ricardo Marra (15.) leg-
ten eine 4:0-Pausenführung vor. In Durchgang
zwei ließen es die Hausherren etwas ruhiger an-
gehen. Erst in der 70. Minute gelang Antonio
Sbano das 5:0. Wenig später betrieb der Zweite
der Kreisoberliga Hanau durch Bakar (75.) Er-
gebniskosmetik. „Zum Schluss gingen uns die
Körner aus, da haben wir konditionell noch
Nachholbedarf“, begründete Breideband die
Torflut in der Schlussphase. Marra (78.) , Lukas
Gottwalt (80.) und Kim Werner (90.) schraub-

ten das Ergebnis zum 8:1-Endstand in die Höhe.
Neben El Kaddouri stach bei der SGB Benjamin
Braus mit seiner Übersicht heraus. Am Freitag
(19.30 Uhr) empfängt Bruchköbel Nachbar Ein-
tracht Oberissigheim zu einem weiteren Test-
spiel.

07.02.2017 19:30

SG Bruchköbel - G. Niederrodenbach 8:1

Bruchköbel: Marcel Dumann, Marius
Dickerhoff, Enis Muratoglu, Felix Rohner, Ricar-
do Marra, Lukas Gottwalt, Jaouad El Kaddouri
(65. Sbano) , Mark Nowak (46. Büdinger) , Ben-
jamin Braus (46. Werner) , Erik Ahmetaj (46.
Barcik) , Maximilian Walter,

Tore: 1 :0 Jaouad El Kaddouri (13.) , 2:0 Ri-
cardo Marra (15.) , 3 :0 Jaouad El Kaddouri (31 .) ,
4:0 Jaouad El Kaddouri (36.) , 5:0 Antonio Sba-
no (70.) , 5:1 Volkan Bakar (75.) , 6:1 Ricardo
Marra (78.) , 7:1 Lukas Gottwalt (80.) , 8:1 Kim
Werner (90.) ,

Schiedsrichter: Steffen Maaß ()

SGB erteilt kostenlose Lehrstunde
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 13. Februar 2017

1 . M A N N S C H A F T – Zu einem ungefähr-
deten 5:0 (2:0) -Derbysieg kam die SG Bruchkö-
bel in einem weiteren Testspiel gegen Eintracht
Oberissigheim. Es dauerte allerdings eine halbe
Stunde, ehe die Gastgeber durch Benjamin
Braus in Führung gingen. Zuvor hatten Jaouad
El Kaddouri (13.) , Braus (18.) , Kim Werner
(23.) und Maximilian Walter (28.) gute Gele-
genheiten ausgelassen. Aber auch die Gäste wa-
ren nicht chancenlos. Daniel Erbe (13.) , auffäl-
ligster Eintracht-Akteur, scheiterte mit einem
Freistoß an SGB-Keeper Marcel Dumann. Ma-
nuel Igne (22.) und Toni Dugandzic (44.) verga-
ben in Durchgang eins weitere gute Chancen
des Kreisoberligisten, der durch Lukas Gottwalt
in der 40. Minute mit 0:2 ins Hintertreffen ge-
riet. Nach Wiederbeginn bestimmte Bruchköbel
das Geschehen, gelegentliche Entlastungsangrif-

fe der Gäste verpufften. Werner (61 .) erhöhte
auf 3:0, dem Antonio Sbano (87./88.) in den
Schlussminuten noch zwei Treffer zum 5:0-End-
stand folgen ließ. Einzig die mangelhafte Chan-
cenverwertung fiel bei Bruchköbel negativ auf.
Zum nächsten Test gastiert die SGB am morgi-
gen Dienstag (19.30 Uhr) beim Gruppenligisten
FSV Bischofsheim.

10.02.2017 19:30

SG Bruchköbel - Eintr. Oberissigheim 5:0

Bruchköbel: Dumann, Barcik (45. Dicker-
hoff) , Muratoglu (45. Sekeric) , Rohner, Marra,
Gottwalt (54. Sbano) , El Kaddouri (54. Jozic) ,
Nowak, Braus, Ahmetaj, Walter (54. Büdinger) ,

Tore: 1 :0 Benjamin Braus (20.) , 2:0 Enis Mu-
ratoglu (40.) , 3 :0 Kim Werner (61 .) , 4:0 Anto-
nio Sbano (87.) , 5:0 Antonio Sbano (88.) ,

Schiedsrichter: Marcel Hinkel

Klarer Derby-Sieg der SGB

Quelle: Hanauer Anzeiger, 16. Februar 2017

1 . M A N N S C H A F T – Was den 50 Zuschau-
ern Spaß bereitete, war für die beiden Trainer
weniger berauschend. Beim 8:5 (3:2) -Sieg der
SG Bruchköbel am Dienstagabend im Testspiel
beim FSV Bischofsheim offenbarten beide Ab-
wehrreihen teils haarsträubende Lücken. Bei den
„Fröschen“ zeigte sich erneut, dass das Innenver-
teidigerpaar Cedric Liuzzo und Haris Sejdovic
nicht zu ersetzen ist. Hinzu gesellten sich bei bei-
den Teams schwache Torwartleistungen. Auffäl-
ligste Spieler bei den Gastgebern waren Torjäger
Michael Kohnke und Nicola Andrejic, die alle
Bischofsheimer Tore erzielten. Kohnke traf drei-
mal, Andrejic zweimal ins Schwarze. Bei Bruch-
köbel waren vor dem Seitenwechsel der Ex-Bi-
schofsheimer Maximilian Walter, Konstantin Bü-
dinger und Ricardo Marra erfolgreich. Mit der
Einwechslung von Benjamin Braus, Mark No-
wak und Kim Werner kam bei den Gästen in
Durchgang zwei mehr Struktur ins Spiel. Trotz-
dem stand die Partie bis in die Schlussminuten
auf des Messers Schneide. Erst Nowak und An-
tonio Sbano machten mit ihren späten Toren al-

les klar. Zuvor hatten Walter, Jozic und Sbano
für die SGB getroffen. „Der Spielaufbau muss
präziser werden und die Abwehr sicherer ste-
hen“, traf SGB-Sprecher Michael Kwasniok den
Nagel auf den Kopf. Am Samstag, 18. Februar,
empfängt Bruchköbel um 16 Uhr den Zweiten
der Verbandsliga Nord Hünfelder SV zu einem
letzten Härtetest.

14.02.2017 19:30

FSV Bischofsheim - SG Bruchköbel 5:8

Bruchköbel: Dumann, Dickerhoff (46. No-
wak) , Muratoglu, Rohner, Marra (46. Werner) ,
Gottwalt (46. Sekeric) , El Kaddouri (46. Jozic) ,
Ahmetaj, Walter, Erdogan, Büdinger (46.
Braus) ,

Tore: 1 :0 Andrejic (2.) , 1 :1 Maximilian Wal-
ter (12.) , 1 :2 Konstantin Büdinger (22.) , 2:2
Hicham Abdesadki (29.) , 2:3 Ricardo Marra
(45.) , 2:4 Maximilian Walter (53.) , 3 :4 Andrejic
(61 .) , 3 :5 Davorin Jozic (66.) , 4:5 Andrejic
(70.) , 5:5 Krasniqi (79.) , 5:6 Mark Nowak (87.) ,
5:7 Elmir Sekeric (90.)

Abwehrreihen noch nicht auf Zack
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 20. Februar 2017

1 . M A N N S C H A F T – Die Generalprobe
ging gründlich daneben. Drei Tage vor dem Po-
kal-Achtelfinalspiel gegen den TSV Niederissig-
heim und eine Woche vor dem Punktspiel gegen
TSV Vatanspor Bad Homburg unterlag die SG
Bruchköbel im letzten Test dem Nord-Verbands-
ligisten Hünfelder SV verdient 1 :3 (0:3) . Die
Gäste waren sofort im Spiel und machten von
Beginn an viel Druck. Bereits nach einer guten
Viertelstunde war die Partie entschieden. Robert
Simon (12./15.) und Sebastian Schuch (17.) leg-
ten eine 3:0-Führung vor und nutzten dabei eine
Reihe von Unzulänglichkeiten in der SGB-Ab-
wehr gnadenlos aus. Erst nach 20 Minuten fin-
gen sich die Gastgeber, doch Antonio Sbano
(23./29.) und Lukas Gottwalt (32.) vergaben gu-
te Chancen. Kurz vor dem Seitenwechsel hätten
die Gäste ihre Führung sogar noch ausbauen
können, doch Christoph Neidhardt (42.) , Maxi-
milian Fröhlich (43.) und Steffen Witzel (44.)
ließen gute Gelegenheiten aus. Pech hatte zu Be-
ginn der zweiten Halbzeit Benjamin Braus (47.)

mit einem Lattenkopfball. In der 64. Minute
brachte Ricardo Marra das Kunststück fertig,
freistehend das gegnerische Tor zu verfehlen. Er
machte in der 82. Minute seinen Lapsus mit
dem 1:3 wieder wett. Zu mehr reichte es nicht,
da Sbano (88.) scheiterte. „So eine verschlafene
Anfangsphase gepaart mit einer eklatant schwa-
chen Chancenverwertung können wir uns gegen
Bad Homburg nicht erlauben“, lautete das Fazit
von Bruchköbels Sprecher Michael Kwasniok
nach der missglückten Generalprobe.

18.02.2017 16:00

SG Bruchköbel - Hünfelder SV 1:3

Bruchköbel: Onur Aydin (46. Gräfe) , Marco
Barcik (46. Nowak) , Enis Muratoglu, Felix Roh-
ner, Ricardo Marra, Antonio Sbano, Kim Wer-
ner, Lukas Gottwalt, Jaouad El Kaddouri (75.
Sekeric) , Benjamin Braus (82. Dickerhoff) , Ma-
ximilian Walter (23. Jozic) ,

Tore: 0:1 Simon (12.) , 0:2 Simon (16.) , 0:3
Schuch (17.) , 1 :3 Ricardo Marra (82.) ,

Schiedsrichter: Nicklas Rau

SGB verpennt den letzten Test
Nach 1 7 Minuten schon 0:3 hinten
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Spielplan der 1 . und 2. Mannschaft

Hinrunde
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Spielplan der 1 . und 2. Mannschaft

Rückrunde



Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung FußballRot-Weiß-Journal 31

Wir gratulieren zum Geburtstag

und wünschen für die Zukunft alles Gute!

21 .02. Stefan Schreier
22.02. Jonas Mika Meister
23.02. Klaus Keim
23.02. Jakob Opitz
23.02. Karl Simon
24.02. Sven Rommel
24.02. Nicolas Schell
24.02. Robert Schmidt
24.02. Sven Valentin
25.02. Ursula Frei
25.02. Marc Remy
27.02. Helmut Unbehaun
27.02. Omar Zayed
28.02. Lorenz Ruth
28.02. RalfWörner
29.02. Marion Betz
01 .03. Marlon Betz
03.03. Marcel Stein
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T e r m i n e 2 0 1 7

04.04.2017 Jahreshauptversammlung Abt. Fußball, Bürgerhaus, 20 Uhr

08.05.2017 Jahreshauptversammlung SGB, Bürgerhaus Brk

04.06.-05.06.2017 Jugendturniere Pfingsten, Sportplatz Am Wald

15.06.2017 Hof- und Grillfest HofWeber, An der Landwehr

18.08.-20.08.2017 Altstadtfest

23.09.-24.09.2017 Oktoberfest, Sportplatz Am Wald

27.12.-29.12.2017 Opel-brass-Cup, Dreispitzhalle Bruchköbel
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Telefonl iste Jugendbetreuer 201 6/201 7

Jugendleiter
Helge Schröder: 061 81 / 72225

stv. Jugendleiter
Oliver Sonntag: 01 72 / 42681 01

A-Jugend: Trainer Guiseppe Sbano 06184 / 909256

Co-Trainer Thomas Kittan 0177 / 2508316

Trainer Abdullah Varol 0172 / 9688867

B- Jugend: Trainer Narek Yeghiazaryan 0175 / 8670805

Betreuer Heiko Sachs 0171 / 9587471

Trainer Thomas Weichert 0173 / 8974264

C- Jugend: Trainer Rainer Klamke 0173 / 9662955

Trainer Giuliano Fusaro 0173 / 3238569

Trainer Christoph Portele 06181 / 4130097

D- Jugend: Trainer Ralf Ruffieux 0157 / 32421829

Trainer Tim Müller

Trainer Andreas Trostmann 0171 / 6950626

E- Jugend: Trainer Tobias Müller 06181 / 5200693

Trainer Matthias Linne 0175 / 7066495

F- Jugend: Trainer Marco Neuhahn 0171 / 4113383

Co-Trainer Jan Bergmann 0157 / 59469096

Trainer Matthias Bagus 0176 / 17448402

Trainer Eric Jäger 0157 / 71490157

Trainer Helge Schröder 06181 / 72225

G- Jugend: Trainer Helge Schröder 06181 / 72225

Trainer Mariella Helbig 0151 / 57728464

Trainer Hakim Zouagui 0157 / 85715566

Co-Trainer Sven Rommel

Co-Trainer Carmelo Rampello
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Wir danken

allen Firmen, die durch ihre Anzeigen die
Herstellung dieses Heftes ermöglicht haben.

Wir bitten

alle unsere Mitglieder, Gönner und Freunde, diese
Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Herzl ichen Dank!

Der Vorstand der SG Bruchköbel Abteilung Fußball

Ausgabe 208-17-01
Die nächste Ausgabe erscheint am 26.03.2017

Redaktion und Gestaltung: Thorsten Brede
Titelbild: Kalle Meyer

21 .02.2017

Fragen, Kritiken, Anregungen? Schick eine E-Mail an: tzzz.pfff@gmx.de
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